
Mobbing - mal wieder :rolleyes:
Beitrag von „row-k“ vom 29. März 2006 14:59

Zitat

Forsch schrieb am 29.03.2006 09:58:
Was row-k vorschlägt ist Mobbing, nichts anderes. Sollte er/sie das tatsächlich so in den
Klassen durchführen, ist das ein Fall für den Staatsanwalt.

Im "richtigen Leben" mag es Situationen geben, in denen solch eine Vorgehensweise
vieleicht helfen mag. Wir sind aber im Bereich Schule in einem pädagogischen
Schutzraum, in dem niemand einem Psychodruck ausgesetzt werden sollte. Und dieser
Vorschlag ist in keinster Weise geeignet, dem zu entsprechen.

Gruß, Forsch

Hallo Frosch!
Natürlich ist das Mobbing. Es ist die Antwort auf die Taten. Ich schrieb aber auch, dass man es
als Lehrer leicht steuern kann, wie stark und wie lange gemobbt wird.

Das richtige Leben findet auch in Schulen statt, auch wenn Du glaubst, es sei nicht so. Ich
glaube nicht, ich weiß lieber.

Auch mit Deinen Behauptungen wird Dein Beitrag nicht unbedingt wahrer. Da lacht sich jeder
Staatsanwalt kaputt. Ich weiß das genau, denn ich kenne einen (fast als Freund.)
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